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Die Umlaufgeschwindigkeit des Geldes  
Die folgende Abbildung zeigt die Entwicklung der Geldmenge von 1998 – 2007.  
 
 

 

 

 
 
 
Die Geldmenge M1 (Bargeldumlauf, Sichteinlagen und Einlagen auf Transaktionskonten) belief 
sich im Jahre 2006 auf 282 Milliarden Franken (bei der Geldmenge M2 werden die Spareinlagen 
noch dazugezählt; bei der Geldmenge M3 sind zusätzlich die Termineinlagen inbegriffen). 
 
Der Güterstrom, das BIP, belief sich im Jahr 2006 zu laufenden Preisen auf 486 Milliarden Fran-
ken.  
 
Welche Schlüsse lassen sich daraus ziehen? 

1/1© Saxer, Tobler, Rüfenacht: Basiswissen Volkswirtschaft. Versus Verlag. Zürich. 2007.  
Darf zusammen mit dem Lehrmittel „Basiswissen Volkswirtschaft“ im Unterricht verwendet werden. 
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